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Große Anfrage der AfD-Fraktion zur KT-Sitzung 07.03.2023
Brandkatastrophe mit Todesopfer in Taunusstein-Wehen

Vorbemerkung:

Nach dem tödlichen Brand am 19. Januar 2023 in einem Mehrfamilienhaus im Taunussteiner 
Stadtteil Wehen gibt es Hinweise darauf, dass das Feuer absichtlich gelegt wurde. Ein 66-jähriger 
Bewohner des Mehrfamilienhauses wurde festgenommen und soll laut Polizei tatverdächtig sein, den
Brand verursacht zu haben. Der Mann soll kein Unbekannter bei den Ermittlern sein.

Nach Angaben verschiedener Beteiligter des Einsatzes soll der 66-Jährige angeblich eine Polizei-Akte 
mit einigen Einträgen haben. Er sei in der Vergangenheit wiederholt durch die Begehung von 
Straftaten aufgefallen. Er soll sich zudem bereits mehrmals psychisch auffällig verhalten und damit 
Polizeieinsätze ausgelöst haben, zuletzt einen Großeinsatz in Taunusstein-Wehen, mit dem sich auch 
der Innenausschuss des Hessischen Landtages in einem Berichtsantrag, Drs. 20/9010 befasst hat.

Bei dem Brand gibt es ein Todesopfer: Eine 70 Jahre alte Frau, die sich über diesen Flur ins Freie 
retten wollte, starb noch vor Ort. Nachdem das Feuer gelöscht und das Treppenhaus rauchfrei war, 
konnten die übrigen Bewohner evakuiert werden. Der Schaden am Gebäude wird auf rund 500.000 
Euro geschätzt.

Das Gebäude ist nach derzeitigem Stand unbewohnbar. Die Bewohner wurden durch die Stadt 
Taunusstein in einem Hotel in Taunusstein-Neuhof untergebracht und sowohl vom Rettungsdienst als
auch von Notfallseelsorgern betreut. 

Insgesamt waren über 100 Einsatzkräfte von Feuerwehr, Rettungsdienst, Betreuungszug, 
Psychosoziale Notfallversorgung und Polizei im Einsatz.

(https://www.ffh.de/nachrichten/hessen/wiesbaden/346793-toedliches-feuer-in-taunusstein-frau-
stirbt-bei-flucht-ueber-hausflur.html)

Die Kreisverwaltung wird ersucht folgende Fragen zu beantworten:
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1. Handelt es sich bei dem 66-Jährigen um dieselbe Person, welche im August des Jahres 2022 
aufgrund Suizidgefährdung für einen Großeinsatz der Polizei in Taunusstein-Wehen gesorgt 
hat?

2. Handelt es sich bei dem 66-Jährigen um dieselbe Person, die am 11. Januar 2023 um 21:48 
Uhr in dem Mehrfamilienhaus in Taunusstein-Wehen den Einsatz der Feuerwehr Taunusstein
(Wehen, Neuhof, Hahn, Hambach-Orlen, ELW Taunusstein, ELW 2 Rheingau-Taunus) bedingt 
durch eine starke Rauchentwicklung in Wohnung und Haus ausgelöst hat?

3. Wurde eine Unterbringung in eine psychiatrische Einrichtung in der Vergangenheit (vor dem 
11.01.2023) in Erwägung gezogen? 

4. Wenn ja (Frage 3), weshalb wurde diese nicht angeordnet? 

5. Wenn nein (Frage 3), weshalb nicht?

6. Stellt der Mann nach den aktuellen Ereignissen eine Gefahr für die Allgemeinheit dar und 
wenn ja, aufgrund welcher Erkenntnisse? 

7. Wird nach den aktuellen Ereignissen eine Unterbringung in einer psychiatrischen Einrichtung 
in Erwägung gezogen/geprüft bzw. wurde sie bereits angeordnet und wenn ja mit welcher 
Begründung?  

8. Wäre durch rechtzeitige und angemessene Maßnahmen das Todesopfer, eine 70-jährige 
Frau, zu verhindern gewesen? 

9. Wie lässt sich der Verdacht entkräften, dass es sich bei dem Nicht-Handeln verschiedener 
Behörden bezüglich der angemessenen Behandlung des Mannes um ein kollektives 
Behördenversagen aufgrund unklarer Zuständigkeitsverantwortung handelt?

10. Welche Kosten sind für den Einsatz von Feuerwehr inclusive Gerätewagen-Messtechnik, 
Rettungswagen, Notarzt, Polizei usw. am 11. Januar 2023 entstanden?

Klaus Gagel – Fraktionsvorsitzender
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